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Presseaussendung

02.05.2005

Kreis Süd – Feldbach/Kirchberg holt überlegen den Meistertitel

Am vergangenen Samstag beendete der Kreis Süd seine Meisterschaft. Überlegener Meister wurde mit einem rekordverdächtigen Vorsprung von 10 Punkten die Spg. Feldbach/Kirchberg. Angeführt vom ungarischen IM Csaba Csiszar fertigt der neue Meister in der Schlussrunde Gleisdorf mit 6:2 ab, bevor es ab in die verdiente Meisterfeier geht und die Planung für den Aufstieg in die Landesliga beginnen kann.

Der zweite Platz geht ebenfalls mit Respektabstand an die starke Truppe aus Leibnitz, trotz einer knappen 3,5:4,5 Niederlage gegen Bärnbach. Gamlitz, der lokale Dauerkonkurrent der Leibnitzer, holt dank eines klaren 5,5:2,5 Sieges gegen Söchau noch Rang 3 vor Friedberg/Pinggau, das in Weiz mit 6:2 erfolgreich bleibt. Zurückgefallen sind hingegen die Fürstenfelder, die in der Schlussrunde unerwartet beim Tabellenletzten unter die Räder kommen.

Dramatisch verläuft der Kampf gegen den Abstieg. Da es heuer keinen Absteiger aus der Landesliga in den Kreis Süd gibt und die Spg. Feldbach/Kirchberg aufsteigen wird, muss nur ein Team absteigen. Der Kampf um den rettenden Rang 11 wird zum Krimi. Voitsberg bäumt sich mit allem auf was möglich ist und feiert gegen Fürstenfeld einen hohen 5,5:2,5 Sieg, den einzigen in der Saison. Gereicht hat es nicht mehr. Denn Bärnbach reicht der knappe Sieg in Leibnitz um dank besserer Zweitwertung knapp vor Voitsberg zu bleiben, das sich somit aus der Liga verabschiedet.

Ergebnisse der 11. Runde:

	Nr.
	Mannschaft
	Erg.
	Mannschaft

	1
	VOITSBERG
	5½ - 2½
	FÜRSTENFELD

	2
	ATUS WEIZ
	2 - 6
	PINGGAU/FRIEDBERG

	3
	LEIBNITZ
	3½ - 4½
	BÄRNBACH

	4
	GAMLITZ
	5½ - 2½
	SÖCHAU

	5
	VORAU
	3½ - 4½
	STAINZ

	6
	GLEISDORF
	2 - 6
	Spg.FELDBACH/KIRCHBERG


Endstand

	Rg.
	Mannschaft
	Sp.
	+
	=
	-
	Pkt.
	MP

	1
	Spg.FELDBACH/KIRCHBERG
	11
	10
	1
	0
	62
	21

	2
	LEIBNITZ
	11
	6
	2
	3
	52
	14

	3
	GAMLITZ
	11
	6
	4
	1
	48
	16

	4
	PINGGAU/FRIEDBERG
	11
	6
	1
	4
	47
	13

	5
	FÜRSTENFELD
	11
	4
	4
	3
	45½
	12

	6
	STAINZ
	11
	5
	2
	4
	42
	12

	7
	ATUS WEIZ
	11
	4
	1
	6
	41½
	9

	8
	VORAU
	11
	3
	3
	5
	39½
	9

	9
	GLEISDORF
	11
	3
	2
	6
	39
	8

	10
	SÖCHAU
	11
	3
	1
	7
	37½
	7

	11
	BÄRNBACH
	11
	3
	1
	7
	37
	7

	12
	VOITSBERG
	11
	1
	2
	8
	37
	4


Alfred Stich Gedenkturnier

Einen Leobner Doppelsieg gibt es beim 14. Alfred Stich Gedenkturnier am 1. Mai in Niklasdorf. Karl-Heinz Schein gewinnt dieses traditionelle Blitzturnier vor seinem Klubkollegen Robert Kreisl und Peter Kutlesa von der Spg. Kapfenberg-Bruck. 

	Rg.
	SNr
	 
	Name
	Elo
	FED
	Verein
	Pkte
	BH

	1
	2
	ÖM
	Schein Karl-Heinz Mag.
	2232
	AUT
	Leoben
	10
	74

	2
	1
	 
	Kreisl Robert
	2240
	AUT
	Leoben
	9½
	78

	3
	3
	 
	Kutlesa Peter DI.
	2211
	AUT
	Spg. Kapfenberg-Bruck/Mur
	8½
	77

	4
	4
	 
	Dietmayer-Kraeutler Marco
	2203
	AUT
	Leoben
	8½
	76½

	5
	5
	MK
	Mitter Gerd Dr.
	2191
	AUT
	Spg. Trofaiach-Niklasdorf
	7
	72½

	6
	11
	 
	Bachler Wilhelm Ing.
	1940
	AUT
	Leoben
	7
	70½

	7
	8
	 
	Staberhofer Rainer
	2098
	AUT
	Horn Union Ratten
	6½
	75

	8
	7
	 
	Krumphals Friedrich
	2106
	AUT
	Ratten
	6½
	72

	9
	6
	 
	Schachinger Mario
	2150
	AUT
	Spg. Liezen-Admont
	6
	74

	10
	10
	 
	Mayr Martin
	1950
	AUT
	Spg. Zeltweg-Knittelfeld
	6
	72½

	11
	14
	 
	Zechner Andrea
	1851
	AUT
	Styria Graz
	6
	62

	12
	9
	 
	Winter Werner
	2001
	AUT
	Sv Eisenerz
	6
	61½

	13
	12
	 
	Schneeberger Bernhard
	1906
	AUT
	Spg. Trofaiach-Niklasdorf
	6
	58½

	14
	18
	 
	Schmedler Anton
	1591
	AUT
	Judenburg
	6
	58½

	15
	15
	 
	Reibenbacher Manfred
	1791
	AUT
	Spg. Zeltweg-Knittelfeld
	5½
	63½


36 Teilnehmer

Termine

· 05.-08.05.2005, 12. Schachopen Ratten
5 Runden Schweizer System, nat. Elowertung, 4 Kategorien, Spielort: Ratten - GH Zur Post

· Weitere Termine im Mai: 
- Damen-4-Länderkampf, 
- Obersteirische Schnellschachmeisterschaft, 
- 4. Schachopen in Semriach.


Detaillierte Ausschreibungen mit Anmelde-Infos und weitere Termine siehe www.chess.at/styria .
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